
Besprechungen

zesanklerus Dıie Ordensbrüder SIN fast breite Ausgangsbasıis Nach soziologischen
überall überaltert un: en tast keinen Vorüberlegungen werden die Organıisat1ons-
Nachwuchs strukturen der Säiäkularinstitute analysıert un:

Derartıige Untersuchungen S1IN! ZULI Dıa- typisierend den herkömmlichen Orden gCN-
n un Prognose der Situation sicher hıltf- übergestellt Dabei ZCISHCH sich bei den S3-

kularinstituten erstaunliche Parallelen ZUurreich un! notwendig Wıe Orwort VO

Generalsekretär der ber echt be- Organisationstiorm der militärischen Partı-
tONT wird, 1ST 1eS Ur C111 Teilaspekt des VOT allem der Bedeutung der klei-
Ordensproblems Um dıe theologisch ST 191481 „Gruppe un! der gesteigertien KEıgen-
lichen Hintergründe werden sıch bei verantwortun des „Einzelkämpfers enn
gezielten Therapıe die Verantwortlichen die Durchdringung der säkularısıerten Welt
cselbst bemühen MUSSCI, zumal SCIT Begınn nach Art des Dauerteigs erfordert e1iNEC An-
der Umfrage die soziologische Sıtuatiıon durch Passung bei der die Strukturen der bis-
die NNEeEISC Krise des Priesterberufts siıcher herigen Orden vgl „milıtia:) W 16 Tracht
nıcht gebessert wurde Sılberer SJ (Uniform) un Gehorsam (straffe aAußere

Führung) unzurei S1N!
Der Autor erklärt die soziologischen Be-

oriffe allgemeinverständlich bleibt ber
MARTIN Norbert Der Ordenspartisan Zur keiner eit LTCe1IN Soziologischen stecken
Sozi0logie der Siäkularinstitute der katho- un bietet gerade dadurch den Sikularinsti-
lıschen Kirche Meisenheim Anton Haın Anlaß ber ıhre CISCHNECHN Methoden
1969 202 Brosch 25 50 und zumal die Dringlichkeit krisen-

Das Selbstverständnıis der Säkularinstitute testen spirituellen Persönlichkeitsformung
gegenüber den herkömmlichen Ordensgemeıin- selbst weılitfer nachzudenken, sollen S1e nıcht
schaften un den „einfachen Laien der VO der Welt aufgesogen werden Au die
Welt 1SE bis heute uUumsftrıtien Hıer wırd bisherigen Orden sehen sıch VOTL der Frage,
erstmals versucht, je Organisationsstruktu- WI1IC SIC ıhren apostolischen Gründungs Im-
remn der Säkularinstitute 111 Verhältnis puls soziologisch veräiänderten Um-
Ordensgemeinschaften soziologisch durch- elt echter Anpassung 1EeUu verwirklichen
euchten Der Verfasser STUTLZT sıch dabei wollen Dabei wird sıch dann ZCISCH, da
ben der theologischen un OrganısatıOns der oft hıtzıge Streit das Spezifikum der
ziologischen Literatur auf Quellen und Be- Siäkularinstitute WAar nıcht überflüss1ıg 1ST

fragungen bei 78 Säikularinstituten Das 1ST da{fß ber die Gemeinsamkeıten IMI den b1Ss-
be1 der e}  Nn Zahl solcher (zumal- herigen Ordensgemeinschaften größer S1N\
bierter) Instıtutionen un: der dort bısher und werden als INa  } oft wahrhaben wil]
üblichen „Arkandisziplın C1iNeEe erstaunlich Sılberer S}
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